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Der hier vorliegende Jahresbericht für das Jahr 2022 beschreibt die Aufgaben und Projekte 

in der Familiengemeinde Steinhagen ab 01.01.2022 sowie die Aufgaben des 

Generationenbüros. Da es hier keine genaue Aufgabentrennung gibt, wurden alle Bereiche 

in einem gemeinsamen Jahresbericht zusammengefasst. 

 
 
 

1. Generationenbüro 
 
 

1.1 Ehrenamt der Gemeinde Steinhagen 
 

1.1.1 

 

1.1.2 

Engagement 
Die Hilfsbereitschaft und die Unterstützung für andere durch ehrenamtlich Tätige ist weiterhin groß. Mit 
dieser Unterstützung konnten 
 
- Fahrten zu Arztpraxen vier- bis fünfmal im Monat 
 
- Besuche bei älteren Menschen und deren weitere Unterstützung (Einkäufe, Botengänge usw.) im 
Rahmen des Projektes „Offenes Ohr“ der Gemeindeverwaltung zwei- bis fünfmal im Monat 
 
organisiert werden. 

Ehrenamtliche Unterstützer und Unterstützerinnen im Bereich der geflüchteten Menschen werden auch 
weiterhin mit Informationen allgemeiner Natur, sowie über Neuerungen im Asylrecht, über 
Fortbildungsangebote und hilfreichen Kontaktdaten versorgt. 



1.1.3 

 
1.1.4 

 
1.1.5 

 
1.1.6 

 
1.1.7 

 
1.1.8 

 
1.1.9 

 
 
 
 
 
 

Unterstützungsangebote für ehrenamtlich Tätige im sozialen Bereich 
 
- Workshops für Ehrenamtliche mit Evelyne Waithira Müller  
 
Ziel: Ehrenamtlich Tätige in ihrem Engagement zu stärken und Unterstützung zu geben, auch um 
andere ehrenamtlich Tätige im sozialen Bereich kennenzulernen und sich austauschen zu können.  
 
Zwei Termine wurden angeboten: 10.5.22 vormittags, 19.8.22 abends, jeweils drei Stunden. Es haben 
insgesamt 12 Personen teilgenommen. 

Die ehrenamtlich tätigen AWO-Wichtel waren auch 2022 aktiv. Es wurden 19 Aufträge, teilweise in 

mehreren Schritten, angenommen und erledigt. Ein Auftrag wurde wegen Unzumutbarkeit abgelehnt. 

Der Arbeitskreis Ehrenamt, bestehend aus örtlichen Vertretern und Vertreterinnen von Vereinen und 
Verbänden sowie aus dem Seniorenbeirat und weiteren Institutionen, hat sich im Jahr 2022 nicht 
getroffen. In den Treffen wurde in der Vergangenheit u.a. die Ehrenamtsbörse vorbereitet. Da diese 
2022 nicht in Präsenz stattfand (s. 1.1.4), war ein Treffen nicht erforderlich. 

Das Netzwerk Ehrenamt, in dem auch das Generationenbüro aktiv mitwirkt, hat sich 2022 zweimal 
getroffen: am 16.5.22 in Borgholzhausen, am 14.11.22 in Versmold.  
Seit 2017 treffen sich hauptamtliche Kollegen und Kolleginnen aus den umliegenden Kommunen Halle, 
Werther, Borgholzhausen, Versmold und Steinhagen, um Angebote für ehrenamtlich Engagierte auch 
über die Grenzen der eigenen Kommune anbieten zu können und gemeinsam Probleme in der 
Koordination von Ehrenamtsarbeit zu lösen. 

Die Ehrenamtsbörse fand über das Jahr verteilt online statt. Auf der Homepage der Gemeinde 
Steinhagen, auf Facebook und Instagram wurde darauf hingewiesen, dass das Generationenbüro 
Hilfegesuche annimmt und Hilfsangebote vermittelt.  
Es wurden 2022 zehn Angebote für ein ehrenamtliches Engagement auf der Homepage eingestellt. 
Zwölf Interessierte sind inzwischen erfolgreich ehrenamtlich für das Generationenbüro und andere 
Anbieter tätig. 

Bis zum 01.12.2022 wurden 683 Ehrenamtsausweise mit der Gültigkeitsdauer 2023/2024 ausgestellt.  
Das Durchschnittsalter von 48 Jahren der uns genannten ehrenamtlich Tätigen zeigt, dass sich auch 
viele jüngere Menschen trotz schulischer und/oder beruflicher Verpflichtungen ehrenamtlich 
engagieren. 
In dem Anschreiben zur Versendung der Ehrenamtsausweise wurden Kinder und Jugendliche darauf 
hingewiesen, dass die Gemeinde Steinhagen Ehrenamtszertifikate ausstellt, die Bewerbungen um 
einen Praktikums- oder Ausbildungsplatz beigefügt werden können. 

Ehrenamtszertifikate 
50 Jugendliche, die die Realschule 2022 abgeschlossen haben, bekamen ein Ehrenamtszertifikat mit 
einem Anschreiben der Bürgermeisterin zugesandt. Diese Schülerinnen und Schüler wurden uns von 
der Realschule genannt. 



1.2 Mitwirkung in Gremien und Netzwerken 
 

 
 

1.3 Jedem Kind ein Hobby 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Netzwerk Ehrenamt: s.o. 
  
- Kooperation mit der Begegnungsstätte am Dietrich-Bonhoeffer-Haus, der Kita Kapernaum, dem 
Kreisfamilienzentrums Steinhagen: Vorbereitung zur bundesweiten Woche der seelischen Gesundheit, 
Durchführung von Angeboten in Steinhagen unter dem Titel „EntfAltJung“. 
Insgesamt haben sich an den verschiedenen Angeboten 180 Personen beteiligt. 
 
Die Angebote des Generationenbüros im Rahmen dieser Woche 
  
- Pflegeberatung 
 
- Malworkshop 
 
- Bewegung 
 
wurden unterschiedlich besucht. Der Malworkshop fand mit insgesamt 15 Teilnehmenden - elf 
Erwachsenen, vier Kindern und zwei ehrenamtlichen Unterstützerinnen - die größte Zustimmung. 
Das Bewegungsangebot musste mangels Anmeldungen abgesagt werden, bei dem Vortrag zur 
Pflege waren vier Personen anwesend. 

Das Projekt „Jedem Kind ein Hobby“ gibt es seit 2012; finanziert wurde es im Jahr 2022 aus Spenden  
der Weihnachtsbaumsammelaktion der Landjugend Brockhagen-Kölkebeck. 
In diesem Jahr konnten wir Kinder und Jugendliche in den Bereichen Ferienfreizeiten, Musikklasse, 
Klavierunterricht, Reitausstattung und in schulischen Belangen unterstützen. 
Die Unterstützungsmaßnahmen werden mit der Kinder- und Jugendstiftung abgestimmt. 



1.4 Beratung im Einzelfall 
 

 

 
1.5 Übersicht „Fit und gesund“ 

 

 
 

1.6 Älter werden in Steinhagen – ein Wegweiser 
 

 
 

1.7 Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 
 

2022 haben sich pro Woche etwa vier Personen für eine Beratung, telefonisch oder persönlich, 
angemeldet. Vor allem ältere Menschen haben um Unterstützung gebeten. 
Beispiele: Formulare ausfüllen, Kontaktaufnahme zu anderen Unterstützungsangeboten oder der 
Weiterleitung zu anderen Institutionen, Anfragen zu kleinen Handwerkerdienstleistungen durch die 
AWO-Wichtel, Gespräche im Rahmen „Offenes Ohr“ 
Bei Anträgen an den Kreis Gütersloh ging es vorrangig um das Feststellungsverfahren nach dem 
Schwerbehindertenrecht. 
 
In einigen Fällen wurde einmalig beraten und unterstützt, in den meisten Fällen erfolgte ein mehrfacher 
Kontakt über mehrere Monate. 
Seit 2015 ist zu beobachten, dass der Kontakt von einigen Personen zum Generationenbüro auch 
über Jahre Bestand hat. 
 
Im Einzelnen waren folgende Anfragen vermehrt zu verzeichnen: 
 
- Fahrten und Begleitung zu Arztterminen oder Therapieangeboten 
 
- Fahrten ins MVZ Bad Rothenfelde oder in die Augenklinik in Gütersloh 
 
- Unzulängliche Unterstützung durch den Pflegedienst 
 
- Einkaufshilfen 
 
- Gespräche über Einsamkeit, Zukunftsängste durch Krieg und die problematischer werdende 
Energieversorgung („Offenes Ohr“) 
 
In vielen Fällen konnten ehrenamtlich Engagierte helfend zur Seite stehen. 
Das gesamtgesellschaftliche Problem der unzureichenden Unterstützung für ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger kann durch ehrenamtliche Begleitung nicht gelöst werden und ist unzureichend. 

Die Sport- und Bewegungsangebote für alle, die auch „ab 50 fit und gesund bleiben möchten“, sind 
im August und erneut im November 2022 aktualisiert worden. 
Die Übersicht steht online und als Ausdruck zur Verfügung. Hier sind alle Angebote der Vereine, 
Kirchengemeinden usw. aufgeführt, die sich für Menschen ab dem 50. Lebensjahr bis ins hohe Alter 
eignen. 

- Unterstützungsangebot für ehrenamtlich Tätige: s.o. 1.1.3 
 
- Kursreihe „Pflegende Angehörige von Demenzerkrankten“ in Kooperation mit der 
Gleichstellungsstelle Steinhagen und der Diakonie Gütersloh mangels Anmeldungen abgesagt 
 
- „Bundesweite Woche der seelischen Gesundheit“, Begegnungsstätte am Bonhoefferhaus: s.o. 1.2 

2022 wurde der Wegweiser „Älter werden in Steinhagen“ in einer Auflagenhöhe von 1700 St. 
gedruckt und an verschiedenen Verteilstellen ausgelegt. Auf der Homepage der Gemeinde wird der 
Wegweiser kontinuierlich aktualisiert. Auf Wunsch wird der Wegweiser auch weiterhin an 
Interessierte geschickt. 



2. FamilienGemeinde Steinhagen 
 
 

2.1 Stand des Projektes 
 

2.1.1 

 
2.1.2 

 
 

2.2 Jung trifft Alt 
 

2.2.1 

 
2.2.2 

 
 

2.3 Wassergewöhnung für Vorschulkinder 
 

 
 
 

Für die Zeit ab August 2022 wurde die Wassergewöhnung für Vorschulkinder geplant. Dieses Projekt 
konnte mit Unterstützung einer ehrenamtlich Tätigen, den Mitarbeitenden des Bäderbetriebes und 
der kostenfreien Bereitstellung des Lehrschwimmbeckens durch die Gemeindewerke Steinhagen 
weitergeführt werden. 
Insgesamt haben fünf Gruppen aus drei Kindertagesstätten teilgenommen. Für 2023 stehen die 
Termine für neun Gruppen aus sieben Kindertagesstätten fest. 
 
Zwei Steinhagener Kindertagesstätten organisieren eigenständig ein Wasserangebot, hier erfolgt die 

Unterstützung der Gemeinde Steinhagen durch die Übernahme der anfallenden Kosten. 

Am Gehtreff, Treffpunkt Rathaus, nehmen regelmäßig einmal pro Woche vier bis fünf Senior*innen, 
vier erwachsene Gehpat*innen, die sich abwechseln, und insgesamt 2 - 3 Schüler*innen der 
Realschule Steinhagen, die sich ebenso abwechseln, teil. In den Schulferien findet der Gehtreff nicht 
statt. Insgesamt hat es 2022 30 Gehtreffs, Treffpunkt Rathaus gegeben. 
Alle Gehpat*innen und Schüler*innen sind durch den Kreissportbund entsprechend ihrer Tätigkeit 
geschult worden. 
Bemühungen weitere Schüler und Schülerinnen in das Projekt zu integrieren gestalten sich, vor allem 
pandemiebedingt, schwierig, werden jedoch verstärkt. 
 
Zu der Einrichtung eines weiteren Gehtreffs, Startpunkt Johannes-Busch-Haus, ist es in 2022 nicht 
gekommmen. 

Digitalisierung 
In Kooperation mit der Ev. Kirchengemeinde Steinhagen, dem Kreisfamilienzentrum Steinhagen, der 
Fachberatung für Senioren- und Ehrenamtsarbeit im Kreis Gütersloh, dem Generationenbüro und 
der VHS wurde ein Angebot „Digitalisierung“ für die Zeit vom 17.06. bis zum 16.12.2022 erstellt. Alle 
14 Tage, jeweils freitags von 15 - 16.30 Uhr, trafen sich Interessierte und ein Referent der VHS im 
Familienzentrum zu verschiedenen Themen, die bearbeitet wurden. 

Auf Anregung der Schulsozialarbeiterin der Grundschule Brockhagen soll ein Lastenfahrrad für 
Familien angeschafft werden. Das Umweltmanagement bereitet das Projekt vor, Ansprechperson ist 
Anna Zühlke. Für die Haushaltsplanung 2023 ist es berücksichtigt worden, der Standort wird das 
Rathaus sein. Aufgrund der Größe wird die Abstellmöglichkeit derzeit noch geklärt.  
 

Die Smartphone-Schulung mit Schülern und Schülerinnen des Gymnasiums und älteren Menschen 
fand 2022 wieder statt. Im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2021/2022 haben sich 12 Senioren und 
Seniorinnen angemeldet und wurden an 6 aufeinanderfolgenden Donnerstagen im Umgang mit ihren 
Smartphones und anderen technischen Geräten geschult.  
 



2.5 Ausblick 2023 
 

- Gesundheitstag am 14.05.2023  
 
- Ehrenamtsbörse 2023 in Präsenz 
 
- Weiterführung und Ausbau der bestehenden Projekte 
 
- Projekt „LIANE“ – Konzepterstellung und Installation 


